
I
I
IVorOrt

My home is my office

CÜITISTIGE ENERGIEVERsoRGUNG FÜR sELBsTsTANDIGE

Arbeiten in den eigenen vier Wänden - Roland Ziegler und seine Frau Doris Ziegler-Stracka haben sich diesen
Traum Iängst erfüllt und ihre Buroräume ins Dachgeschoss ihres Einfamilienhauses gelegt" Fünf leistungs-
starke Computer sowie Drucker und Telefone zeugen hier von reger Betriebsamkeit - und einem besonders
hohen Stromverbrauch.

,,Zum Glück haben wir vorgesorgt", sagt
Roland Ziegler. ,,Denn mit dem Dachs von

SenerTec decken wir nicht nur unse-
ren Wärmebedarf vollständig ab, son-
dern produzieren auch kostengünstig
Strom, So sind wir weitgehend unab-
hängig von steigenden Energiepreisen
und halten unsere Stromrechnung
möglichst niedrig. " Das Ehepaar
Ziegler lebt in Engen, einer Stadt
mit 10.000 Einwohnern im ba-

den-wü rttembergischen La nd kreis
Konstanz. Von ihrem Homeoffice
aus leitet Doris Ziegler-Stracka
ihr eigenes Unternehmen: Die

48-Jährige betreibt sieben 5pa's in
angesagten Wellness Hotels in Süddeutsch-

land. lhr Mann ist Grafikdesigner und verant-
wortlich für das Marketing. lm Jahr 201'1 erwar-

ben die Zieglers ihre rund 280 Quadratmeter
große,,Spanische Hazienda". ein Altbau
aus den achtziger Jahren. .lahrelang
hatte das Einfamilienhaus im Rohbau
brach gelegen, be-

vor es dann 1991 end-
lich a usge ba ut wu rde.
Nach dem Kauf des Hau-

ses vor drei Jahren hatte

seitdem in ihrem
Heizungskeller
gleichzeitig Wär-
me und Strom und
ist damit beson-
ders effizient und
u mweltschonend.
Der Dachs deckt
nicht nur den ins-
gesamt 35.000
kwh umfassen-
den Wärmebedarf
der Zieglers voll-
ständig ab. Auch
die Stromrechnung fällt jetzt niedriger aus: Von den rund
13.300 kWh Strom. die der Dachs insgesamt erzeugt, ver-
brauchen die Zieglers etwa 1 .800 Kilowattstunden selbst. Sie

decken damit rund ein Fünftel ihres privaten und geschäft-
lichen Strombedarfs und sparen so jährlich etwa 500 Euro
Stromkosten ein. Die übrigen 11.500 kWh speisen sie in das
öffentliche Stromnetz ein und erhalten dafür eine Vergütung
gemäß KWK-Gesetz. Darüber hinaus ist der Brennstoff des
Dachs komplett von der Energiesteuer bef reit.

Attraktive Förderung für
Mini-BHKWs
Doris Ziegler-Stracke und Roland
Ziegler sind mit ihrem Dachs rundum
zufrieden. ,,Schon der Ernbau ver-
lief völlig unkompliziert, zumal keine
Umbaumaßnahmen erforderlich wa-
ren und die Leitungen des alten Hei-
zungssystems weiter genutzt werden
können", erklärt Roland Ziegler. ,,Die
Anlage Iäuft einwandfrei und wird
einmal im Jahr gewartet. " Besonders
gefreut haben sich die Zieglers über
die attraktiven Fördermöglichkeiten
für Mini-BHKWs. ,,Wrr haben ein zins-
günstiges KfW-Darlehen bekommen
und einen einmaligen lnvestitionszu-
schuss vom Bundesamt für Wirtschaft
und Ausf uhrkontrolle (BAFA). Und so-
gar die Stadt Engen hat unser umwelt-
freundliches Kleinkraftwerk mit 500
Euro unterstützt. "

Strom erzeugen, nutzen, verkaufen: Neben

dem Dachs haben die Zieglers in eine Photo-

voltaikanlage investiert.
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für die Zieglers der Einbau eines neuen
Heizun gssystems oberste Priorität.

,,Lieber gleich richtig machen"
Der bisherige Eigentümer hatte das
Wohnhaus noch mit einer gut 25 iahre
alten Gas-Zentralheizung beheizt. Abge-
sehen davon, dass ein Austausch schon
aus Altersgründen dringend geboten wa1
waren für die Heizung längst keine Ersatz-
teile mehr lieferbar. ,,Bevor wir viel Geld
in ein neues konventionelles Heizsystem
stecken, machen wir es lieber gleich rich-
tig", entschieden die Zieglers und inves-
tierten in den Dachs Typ 5E 5.5 und einen
750-Liter-Pufferspeicher von SenerTec.
Nach dem Prinzip der Kraft-Wärme-Kopp-

" lung (KWK) produziert das Mini-BHKW
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Doppelter Nutzen: Mit dem Dachs Typ

5E 5.5 sparen die Zieglers Energiekosten

und jede Menge CO2 ein.


